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Bezirksliga Gruppe 1

TTG Marbach-Rielingshausen : TV Großbottwar 
Sonntag, 08.10.2023, 09:00 Uhr

Grimm bleibt gegen den TV Großbottwar ungeschlagen

Auch dank Martin Grimm, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTG Marbach-Rielingshausen das
Heimspiel gegen den TV Großbottwar in der Bezirksliga Gruppe 1 mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Martin Grimm den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Häusser / Hildebrandt gegen Biller / Butz. Das
war ein souveräner Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schmandke / Mast das Spiel gegen
Hauer / Sturmann noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Feldges / Grimm die Partie gegen Westhoff / Hoffmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Markus Schmandke und Jochen
Sturmann, das Markus Schmandke letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Beim 3:0 gegen Andreas Hauer fand Gerd Häusser von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nach einem Erfolg für Wilfried Hildebrandt sah es in dem als
ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Fabian Westhoff letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Westhoff mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Keine Chancen ließ dagegen Andreas Feldges
beim 3:0 seinem Gegner Nico Biller. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Matthias
Butz zunächst nicht gut aus, so gewann Martin Grimm im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Es dauerte eine Weile, bis Volker Mast seine 2:3-Niederlage gegen Adrian
Hoffmann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als
solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Marbach-Rielingshausen und des TV
Großbottwar. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Markus Schmandke und Andreas Hauer,
die Markus Schmandke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Fünf
Sätze beharkten sich Gerd Häusser und Jochen Sturmann, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. In vier Sätzen gewann Wilfried Hildebrandt
gegen Nico Biller und gab dabei nur einen Satz ab. Nach diesem Einzel steht Hildebrandt somit bei 4
Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Biller ein 1:3 ausweist. Der
neue Zwischenstand war 8:4. Lange umkämpft war im Anschluss das im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Match zwischen Andreas Feldges und Fabian Westhoff, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Martin
Grimm und Adrian Hoffmann, ehe sich der Gastgeber mit 11:3, 9:11, 9:11, 11:9, 11:7 durchsetzen
konnte. Durch diesen Erfolg hat Grimm nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine
Bilanz nun bei 5:1 steht. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.10.2023 (13:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg der TTG Marbach-Rielingshausen geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2023
gegen den TV Möglingen, während der TV Großbottwar am 21.10.2023 gegen den TV
Markgröningen III antritt.

 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen

Doppel: Häusser / Hildebrandt 1:0, Schmandke / Mast 0:1, Feldges / Grimm 1:0 
Einzel: M. Schmandke 2:0, G. Häusser 1:1, W. Hildebrandt 1:1, A. Feldges 1:1, M. Grimm 2:0, V.
Mast 0:1 

 TV Großbottwar
Doppel: Hauer / Sturmann 1:0, Biller / Butz 0:1, Westhoff / Hoffmann 0:1 
Einzel: A. Hauer 0:2, J. Sturmann 1:1, N. Biller 0:2, F. Westhoff 2:0, A. Hoffmann 1:1, M. Butz 0:1


